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Marienmonat Mai 

Im Monat Mai wird die Gottesmutter Maria ganz besonders 
verehrt. In manchen Kirchen gibt es Marien-Andachten mit 
einem mit Blumen geschmückten Marienaltar.   
In vielen Familien wurde früher (oder vielleicht noch heute) 
ein Mai-Altärchen mit einer blumengeschmückten Mari-
enstatue mit Maiglöcken im Herrgottswinkel aufgestellt. 
Zum Tischgebet wurde ein zusätzliches „Gegrüßest seist 
du Maria“ gesprochen, und das Gebet „Der Engel des 
Herrn“ um 12 und 18 Uhr gebetet. Deshalb läuten dann 
auch die Kirchenglocken, obwohl es keinen Gottesdienst 
gibt.  
Wenn Sie mögen, lassen Sie diesen Brauch zu Hause oder 
unterwegs wieder aufleben! Sie können Ihre Beziehung zu 
Maria vertiefen, indem Sie, wenn Sie z.B. vor einer Ikone  

 

Marias stehen, oder die Glocken am Mittag oder Abend 
läuten hören, ein kurzes Gebet zu ihr sprechen.   
Wir können nicht nur die Gottesmutter ehren, sondern am 
12. Mai auch unsere eigene Mutter besonders feiern. Die-
ser Feiertag hat sich, beginnend in den USA, und dann in 
den westlichen Staaten, seit 1914 auch hier verbreitet. Viel-
leicht können wir uns vornehmen, unserer Mutter einfach 
mehr Zeit und Aufmerksamkeit zu schenken. Und wenn Sie 
selbst Mutter sind, dann wünsche ich Ihnen alles Gute!  
Ihnen allen wünsche ich einen gesegneten Marienmonat 
und eine fröhliche Zeit mit der Familie. Lassen Sie den 
Frühling in Ihr Herz kommen und atmen Sie dort auf, wo es 
für Sie zu blühen beginnt. 

Ihr Arne Braun, Pastoralassistent

 

Abschied von Heike Bauer  
Nach fast 25 Jahren als Mitarbeiterin im Pastoralbüro hat 
für Heike Bauer nun die Passivphase ihrer Altersteilzeit be-
gonnen. Angefangen hat alles als Pfarrsekretärin im Büro 
an St. Martin, später kam dann St. Paulus dazu und 
schließlich arbeitete sie im Pastoralbüro im Ankerplatz.  
Sandra Steffen, Verwaltungsleitung der Gemeinde, eröff-
net die Abschiedsfeier mit ihrer Rede: „Du hast die Ge-
meinde mit Herzblut begleitet und bist unser Engel vor Ort. 
Wir werden dich wirklich von Herzen vermissen, denn du 
hast uns zusammengehalten und geerdet, vor allem wenn 
wir uns mal geärgert haben. Dafür unser großes Danke-
schön!“ Manfred Rommel vom Kirchenvorstand schließt 
sich mit emotionalen Worten an: „Was ich besonders toll 
an Ihnen fand, war, dass Sie immer gute Laune hatten.“ 
Pfarrer Hoßdorf ergänzt in seinem Abschiedswort: „Sie hat-
ten auch ein Ohr für Privates. Das ist eine menschliche 
Note, die uns allen sehr gutgetan hat.“ Neben Worten gab 
es auch jeweils einen musikalischen Abschied von den bei-
den Kirchenmusikern Peter Gierling und Matthias Krella.   
„Ich gehe mit gemischten Gefühlen. Ich freue mich darauf, 
zeitlich flexibler zu sein, aber die Menschen werden mir 
sehr fehlen“, resümiert Heike Bauer, und man spürt, dass 
es von Herzen kommt.  
So ganz geht Heike Bauer dann aber doch nicht. Sie hat 
versprochen, immer mal wieder die Mittagspausen mit den 
ehemaligen Kolleginnen und Kollegen zu verbringen, und 
sie geht davon aus, dass man sich in der Gemeinde be-
gegnen wird. Wir von der katholischen Kirchengemeinde 
St. Josef und Martin sagen herzlichst „Danke“ und 

wünschen Heike Bauer ganz viel Glück, Freude, Gesund-
heit und Gottes reichen Segen für all das, was jetzt kommt  

Altenberger Licht in Richrath  
Seit dem 1. Mai brennt das Altenberger Licht auf dem lie-
bevoll hergerichteten Mai-Altar in St. Martin. Das Altenber-
ger Licht entstand 1950 nach den Schrecknissen des zwei-
ten Weltkrieges als Zeichen der katholischen Jugend für 
Versöhnung und Frieden in Europa. Von Altenberg aus 
wird das Licht jedes Jahr weitergetragen: in die Gemein-
den, in die Familien, zu Freunden, zu Jung und Alt und zu 
jedem, der es gerade besonders benötigt. Bis Ende Mai 
besteht noch die Gelegenheit, sich das Licht abzuholen 
und weiterzugeben. Bitte bringen Sie ein Gefäß zum 
Transport des Lichtes mit.               
Termine: dienstags bis sonntags; Zeit: 09.00-16.00 Uhr;  
Ort: Kirche St. Martin, Kaiserstr. 28 

(H)Offen - Offene Kirche St. Josef  
Im Mai öffnet sich die Kirche St. Josef wieder für ein be-
sonderes Besuchserlebnis. Erkunden Sie die stimmungs-
volle Gestaltung der Kirche, u.a. mit meditativer Hinter-
grundmusik, Kerzen und Scheinwerfern.  
Termin: Samstag, 11.05.; Zeit: 11.00-14.00 Uhr;  
Ort: Kirche St. Josef, Solinger Str. 19 

Sammlung für das Müttergenesungswerk 
Es ist schon viele Jahre eine schöne Tradition, dass am 
Wochenende des Muttertags eine Sammlung für das Müt-
tergenesungswerk vor/nach den Hl. Messen an unseren 
Kirchen stattfindet. Bitte unterstützen Sie diese Sammlung, 
wie auch in den vergangenen Jahren.  



In den Kirchen liegen in den kommenden Wochen Informa-
tionen aus, wofür das gesammelte Geld genutzt wird. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  
Termin: Hl. Messen am Wochenende 11./12.05.;  
Orte: Kirchen St. Barbara, St. Josef, St. Martin, St. Paulus 

Jahresabschluss liegt aus   
Der Jahresabschluss 2022 der Kirchengemeinde St. Josef 
und Martin liegt vom 13.05. bis zum 31.05. während der 
regulären Öffnungszeiten im Pastoralbüro zur Einsicht-
nahme aus. 

Zeit für mich - Entspannung über die Füße 
Teilnehmer erhalten an diesem Abend in 90 Minuten einen 
Einblick über die Möglichkeiten, sich durch Wahrneh-
mungsübungen, Selbstmassage und leichte gymnasti-
schen Übungen zu entspannen. Referentin ist Monika Neu-
haus, Shiatsu-Praktikerin. Mitzubringen sind 1-2 Decken 
und ein kleines Kissen; bequeme Kleidung wird empfohlen. 
Die Teilnehmerzahl ist mit max. 10 Personen begrenzt. An-
meldungen unter: Tel. 0212-64 23 29 80 u. koeb-st.jo-
sef@kklangenfeld.de 
Termin: Dienstag 14.05.; Zeit: 19.00 Uhr;              
Ort: Bücherei St. Josef, Solinger Str. 17 

Lesecafé - Treffpunkt für Bücherfans 
Sie haben Freude am Lesen? Sie lassen sich gerne zu 
neuer Literatur anregen? Sie möchten mit anderen Litera-
turliebhaber*innen über Ihre letzten Leseeindrücke spre-
chen? Dann bringen Sie das Buch, das Sie zuletzt gelesen 
haben gerne mit und stellen Sie es den anderen Teilneh-
menden kurz vor.  
Das Angebot ist kostenlos. Wegen begrenzter Platzkapa-
zität wird um eine Anmeldung gebeten. 
Kontakt: 4996125, koeb-st.josef@kklangenfeld.de 
Termin: Mittwoch, 15.05.; Zeit: 15.00 Uhr; 
Ort: Bücherei St. Josef, Solinger Str. 17 

Nächster Blutspende-Termin                
Das Deutsche Rote Kreuz lädt herzlich ein zur Blutspende. 
Wenn Sie Fragen zur Blutspende haben, wenden Sie sich 
gerne an die Spenderhotline 0800-1194911 (kostenfrei). 
Sie sind unsicher, ob Sie als Spender*in in Frage kommen? 
Das DRK hat einen Online-Test entwickelt, bei dem die 
wichtigsten Kriterien zur Spendezulassung abgefragt wer-
den: www.drk-blutspende.de/spende-check/west  
Termin: Freitag, 17.05.; Zeit: 15.00-19.00 Uhr;             
Ort: Pfarrheim St. Martin, Hans-Litterscheid-Platz 4 

Türkollekte für die kath. öffentlichen Büchereien  
Am Pfingstmontag sammeln die Mitarbeiter*innen für die 
Büchereiarbeit in den fünf Büchereien unserer Gemeinde. 
Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende die vielfältigen An-
gebote und nehmen Sie das gerne zum Anlass, mal 

(wieder) in einer unserer Büchereien vorbeizuschauen und 
sich mit Lesefutter einzudecken.  
Termin: Pfingstmontag, 20.05.; Zeit: Hl. Messen;             
Ort: St. Josef, St. Martin, St. Mariä Himmelfahrt, Chr. König 

Film- und Gesprächsabend zu: Ist „Nie wieder!" jetzt?  
Als Ergänzung zu der kürzlich stattgefundenen Veranstal-
tung gibt es einen Film- und Gesprächsabend im Rahmen 
der Reihe „Dialog am Ankerplatz". Hierbei wird der Film 
„Verblassende Spuren" an das Schicksal unserer früheren 
jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Langenfeld 
während des Naziregimes erinnern. Max Heribert Gierlichs 
vom Filmkreis Langenfeld wird diesen Film zeigen und kurz 
hierin einführen. Ein zweiter Film dokumentiert das Leben 
und die historischen Ereignisse im Jahr 1936 im Stadtteil 
Reusrath. Lokalhistoriker Günter Schmitz wird dieses Zeit-
dokument historisch einordnen. Als weitere Gesprächs-
partnerinnen nehmen Doris Sandbrink und Annemarie Hu-
bert vom Aktionsbündnis „Wir für Demokratie" an diesem 
Abend teil. Herzliche Einladung; der Eintritt ist frei!  
Termin: Mittwoch, 22.05.; Zeit: 19.00 Uhr;  
Ort: Saal im Ankerplatz, Solinger Str.17 

Polnische Maiandacht in St. Martin   
Maria ist für uns ein Vorbild im Glauben. In den Höhen und 
Tiefen ihres Lebens hat sie auf Gott vertraut und sich für 
das Wort Gottes geöffnet. Im Mai laden wir herzlich zu den 
polnischen Maiandachten ein.               
Termine: freitags, 24. u. 31.05.; Zeit: 18.00 Uhr;   
Ort: Kirche St. Martin, Kaiserstr. 28 

Gemeindewallfahrt zum Altenberger Dom 
Nach einigen Jahren Pause freuen wir uns, endlich wieder 
eine Gemeindewallfahrt nach Altenberg durchführen zu 
können. Am 25. Mai starten wir unsere Wanderung um 
9.30 Uhr von der Kirche St. Martin in Richrath. Dann geht 
es über mehrere Stationen zum Altenberger Dom, wo wir 
um 18.00 Uhr gemeinsam an der Abendmesse teilnehmen 
werden. Im Anschluss bringt uns ein Bus wieder zurück 
nach Richrath. Dort begrüßen uns die Pfadfinder zu einem 
gemeinsamen Grillabend. Alle wichtigen Informationen so-
wie das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Home-
page.       
Termin: Samstag, 25.05.; Zeit: ab 9.30 Uhr;  
Ort: ab Kirche St. Martin, Kaiserstr. 28          

 

  
Ingret Vorhof, geb. Leven, 
Annaliese Weidenmüller.
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